SC Zollikon

Protokoll der 57. ordentlichen Generalversammlung
12. März 2018 im Klubgebäude auf dem Fussballplatz Riet in Zollikon
Präsident Fernando Hermida eröffnet die Versammlung um 20:07 Uhr. Es sind 47 Stimmberechtigte anwesend sowie der noch nicht stimmberechtigte Baran Mermer, der trotz jungen Alters bereits in der 1. Mannschaft spielt. Der Präsident heisst insbesondere Gemeinderat Bernhard Ecklin und die fünf anwesenden Ehrenmitglieder des SCZ herzlich willkommen. Es sind dies Rolf Bernasconi, Antonio Incagliato, Peter «Chäsli» Kies, Denise Rämi und Stefan Rüf.
Hermida entschuldigt Finanzchef Graziano Cocchiarella, der wegen eines Todesfalls in der Familie nicht an der heutigen Generalversammlung teilnehmen kann. Er wird vertreten durch den stv. Finanzchef Andreas Roca.
Gemeinderat Ecklin bedankt sich – auch im Namen der Gemeindepräsidentin Katharina Kull – für die sehr gute Beziehung, die die Gemeinde und der SCZ unterhalten. Der Gemeinderat sei sich im Klaren, dass es nicht einfach sei, so viele Freiwillige zu finden – umso beeindruckender sei die Leistung des Sportclubs. Zum Schluss ruft Ecklin zur regen Teilnahme an den Behördenwahlen vom 22. April 2018 auf.
Traktanden

1. Abnahme des Protokolls der letzten Generalversammlung

Auf die Verlesung des Protokolls wird traditionsgemäss verzichtet. Der Präsident stellt Antrag auf Abnahme des Protokolls, welche einstimmig erfolgt.

2. Entgegennahme des Berichts des Vorstandes

Präsident Fernando Hermida und die beiden Juniorenobmänner Severin Oechslin und Albert Gubler teilen allgemeine Informationen zum Vereinsjahr des SCZ mit.
Aktive: Fernando Hermida zeigt sich erfreut, dass der SCZ momentan bei vielen Vereinsanlässen auf zahlreiche Helfer zählen kann. Er bedankt sich herzlich bei den Trainern und Juniorentrainern, die grosse Arbeit leisten, sowie allen Aktivspielern. Potenzial zur Verbesserung erkennt er einzig bei der Schiedsrichtertätigkeit, die die Aktiven bei Juniorenspielen zu leisten haben.

Die 1. Mannschaft hat in der Vorrunde der Saison 2017/18 praktisch gleich viele Niederlagen kassiert wie Siege errungen, hat zur Winterpause mit bloss sechs Punkten Rückstand auf die 3.-Liga-Tabellenspitze aber dennoch intakte Aufstiegschancen. Ebenso durchzogen war die Leistung der 2. Mannschaft: Sie liegt in der 4. Liga im Tabellenmittelfeld. Die 3. Mannschaft blickt auf eine sportlich enttäuschende Hinrunde zurück: Sie hat in der ersten Saisonhälfte einen einzigen Punkt gewonnen, der ihr in der Winterpause nun allerdings wieder abgezogen wurde. Der Grund: Die Equipe, gegen die unser «Drei» einen Punkt gewann, zog sich vom Meisterschaftsbetrieb zurück.

Anlässe: Fernando Hermida bedankt sich beim OK des Grümpi und Schüeli, das auch im Jahr 2017 sehr gute Arbeit geleistet habe. Dies zeige sich auch am ausserordentlich hohen finanziellen Gewinn. Das mittlerweile ebenso traditionelle Weihnachtsturnier in der Adventszeit, an dem im vergangenen Jahr erstmals auch SCZ-Junioren teilnahmen, sei auch im Jahr 2017 ein voller Erfolg gewesen, sagt Hermida. Er dankt den Organisatoren aus dem Kreise der 1. Mannschaft. Der Präsident bedankt sich zudem bei David «Güm» Kummer und Xavier Häusler, die jahrelang die SCZ-Altpapiersammlung organisierten und nun von ihrem Amt zurücktreten. Es übernehmen Swen Mäder und Yves Rämi. Hermida weist darauf hin, dass im Frühling und Sommer 2018 zwei von externer Stelle organisierte Trainings-Camps auf dem Riet stattfinden werden.
Frauen und Mädchen: Der SCZ hat die Zusammenarbeit mit dem FC Küsnacht im Juniorinnen- und Frauenbereich vor bald einem Jahr in gegenseitigem Einvernehmen beendet, da nur noch eine Handvoll Spielerinnen im SCZ aktiv war. Der Aufwand und die praktisch geteilten Kosten entsprachen so nicht mehr der Anzahl Mitgliederinnen.
Junioren G bis D: Der erste Juniorenobmann, Severin Oechslin, berichtet über das Vereinsjahr der jüngeren Junioren: Bei den Jüngsten stehen der Spass und das Erlernen der fussballerischen Grundlagen im Vordergrund. Oechslin bedauert, dass nach wie vor einige Spieler im Alter der F- und G-Junioren auf der Warteliste stehen.  Auch bei den E- und D-Junioren sei – nicht zuletzt von den Trainern – sehr gute Arbeit geleistet worden.
Junioren C bis A: Der Vizepräsident und zweite Juniorenobmann, Albert Gubler, referiert über die Fortschritte der älteren Junioren. Die Ca-Junioren der Trainer Renato Lionzo und Tomas Hermida zeigten in der Promotionsklasse eine starke Saison, die sie auf Rang 4 beendeten. Die B-Junioren von Yves Rämi und Sascha Martin verpassten den Aufstieg in die Promotion nur ganz knapp. Die auf die vergangene Saison neu gegründete A-Juniorenmannschaft, die von Kevin Spalinger und Albert Gubler gecoacht wird, konnte resultatmässig noch keine Erfolge feiern. Potenzial sei aber vorhanden.

Besonderes: Fernando Hermida erzählt, dass der SCZ in der vergangenen Saison den 3. Rang in der Fairplay-Wertung erreichte und deshalb vom Zürcher Fussballverband ausgezeichnet wurde. Er ruft die anwesenden Aktiven auf, sich auch in der Rückrunde der laufenden Spielzeit vorbildlich zu verhalten.
3. Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes
Der stv. Kassier Andreas Roca verkündet, dass der SCZ im Vereinsjahr 2017 einen Gewinn von mehr als 2000 Franken erzielte, nachdem er 2500 Franken dem Juniorenfonds zuwies.
An ausserordentlichen Ausgaben vermeldet er, dass das Anlagevermögen mit der Abschreibung auf den Beamer um 1850 Franken zurückging. Zudem erwähnt er, dass dieses Jahr der hohe Betrag von rund 8000 Franken für Bälle ausgegeben wurde – eine Investition, von der wir hoffentlich jahrelang werden profitieren können. Roca weist darauf hin, dass der Ertrag durch Sponsoring dieses Jahr wegfiel, da der Sponsorenlauf nur alle drei Jahre durchgeführt wird.

Der stv. Kassier zeigt sich sehr zufrieden, dass der Gewinn  des Grümpi auf 16'000 Franken gesteigert werden konnte.
Bericht des Revisors
Der stellvertretende Revisor Nicolas Girod gibt in Abwesenheit von Ismail Seven an, dass sie beide in der Woche vor der GV Bilanz und Erfolgsrechnung stichprobenweise geprüft haben. Er bestätigt, dass die Buchhaltung korrekt vorgenommen wird.
Dem Antrag des Vorstandes, die Jahresrechnung und der Revisorenbericht seien zu genehmigen, stimmt die GV ohne Gegenstimme zu.
4. Mutationen im Jahre 2017
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* Ehrenmitglied Rolf Moosmann möchte auf eigenen Wunsch nicht weiter als Ehrenmitglied geführt werden, da er längst keinen Kontakt mehr zum SCZ habe und nun seinen Lebensabend plane.

5. Décharge-Erteilung an den Vorstand
Dem Antrag des Vorstandes, dem Vorstand sei Décharge zu erteilen, stimmt die GV mit einer Gegenstimme zu. 
6. Ehrungen
Es stehen keine Ehrungen an.
7. Wahl des neuen Vorstandes und der Revisoren
Juniorenobmann Severin Oechslin erklärt nach fünfjährigem Wirken seinen sofortigen Rücktritt aus diesem Amt und dankt allen, die ihn bei dieser Tätigkeit unterstützt haben. Oechslin verbleibt jedoch in der Vereinsführung. Präsident Hermida dankt ihm für den grossen Einsatz im letzten halben Jahrzehnt und freut sich, dass er dem Gremium erhalten bleibt.
Hermida dankt dem langjährigen J&S-Coach Benjamin Niederhauser, der berufshalber aus der Region Zürich weggezogen ist und sein Amt deshalb aufgibt. Dankesworte richtet der Präsident auch an Christoph Dora, der als Materialwart kürzer treten möchte.
Der Vorstand wird in globo und einstimmig gewählt.  Er besteht künftig aus folgenden acht Mitgliedern: Fernando Hermida (Präsident), Dennis Bühler, Graziano Cocchiarella, Albert Gubler, Swen Mäder, Antonella Montanaro, Severin Oechslin und Andreas Roca.
Weil der eigentlich für diese Aufgabe vorgesehene Fabian von Rechenberg inzwischen nach Kolumbien ausgewandert ist, wird Nicolas Girod neuer erster Revisor. Zweiter Revisor wird Murat Saliji, und als Suppleant wird Marko Dugandzic gewählt. Beiden wird mit einem tosenden Applaus gedankt.
8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge, des Budgets und der Bussen
Die Mitgliederbeiträge werden beim gegenwärtigen Betrag belassen. Der stv. Kassier Andreas Roca rechnet auch für das Vereinsjahr 2018 mit einer schwarzen Null oder einem kleinen Gewinn.
Die Mitglieder nehmen das Budget einstimmig an.

9. Statutenänderungen
Es liegen keine Anträge für Statutenänderungen vor.
10. Anträge von Mitgliedern
Keine.
11. Diverses
Wendy Winkler bedankt sich bei Yves Rämi, der sie stets tatkräftig unterstütze. Präsident Hermida bedankt sich seinerseits bei Wendy.
Werner Kienle, Trainer der 2. Mannschaft, fragt nach, ob uns Ähnliches passieren könnte wie dem FC Herrliberg, dessen Weiterbetrieb gefährdet ist, nachdem ein Anwohner Lärmklage eingereicht hat. Hermida beschwichtigt, weist aber auch darauf hin, dass Vereinsmitglieder abends und am Wochenende unnötigen Lärm verhindern sollten. «Wir müssen der Sportanlage Riet und der Nachbarschaft Sorge tragen», sagt er. Gemeinderat Ecklin weist auf die Bedeutung des Präzedenzfalls um den FC Herrliberg hin, der aktuell vor Bundesgericht hängig sei.

Präsident Fernando Hermida schliesst die GV um 21:21 Uhr und lädt zum Essen ein.
Für den Vorstand

Dennis Bühler (Protokollschreiber), 12. März 2018
